
 

 

Organisationsstruktur

Alleinige Gesellschafterin der Westfalenhallen Dortmund GmbH ist die Stadt Dortmund. Die
Aufgaben der Gesellschaft werden durch drei Tochtergesellschaften wahrgenommen. 

Messe Westfalenhallen Dortmund GmbH  

KHC Westfalenhallen GmbH  
 

Veranstaltungszentrum Westfalenhallen GmbH  
 

   

Das Kongresszentrum Westfalenhallen wird in Abhängigkeit von der Größe der jeweiligen
Veranstaltung von den Verbundunternehmen KHC Westfalenhallen GmbH und
Veranstaltungszentrum Westfalenhallen GmbH gemeinsam betrieben.

Allen Verbundunternehmen obliegt die operative Führung der ihnen übertragenen Geschäftsfelder
im Namen und für Rechnung der Westfalenhallen Dortmund GmbH. Die Westfalenhallen Dortmund
GmbH ist als Muttergesellschaft für zentrale Aufgaben zuständig und stellt unter anderem alle
Dienstleistungen in den Bereichen Technik, Verwaltung und Kommunikation zur Verfügung.

Beteiligungen

Die Beteiligung an der Konzerthaus Dortmund GmbH beträgt 0,12% des Stammkapitals von
über 10,2 Mio. €. Mehrheitsgesellschafterin ist die Stadt Dortmund. Zweck der Gesellschaft ist
die Belebung und Erweiterung der Dortmunder Kulturlandschaft durch den Bau und Betrieb
des Konzerthauses, das im September 2002 den Betrieb aufgenommen hat.
Die Stammkapitaleinlage an der Ruhrgebiet Tourismus Management GmbH beträgt
17895,22 € (= 7% des Stammkapitals). Wesentliche Aufgabenstellung dieser Gesellschaft ist
die Entwicklung eines eigenständigen touristischen Regionalprofils. Aufgabenschwerpunkte
bestehen dabei in der regionalen Bündelung, Planung, Vernetzung und Vermarktung
touristischer Angebote sowie der Initiierung überregional bedeutsamer Ereignisse.
Das Verbundunternehmen Messe Westfalenhallen Dortmund GmbH hält seit dem
29.08.2007 eine Beteiligung in Höhe von 6600 € (= 26,4 % des Stammkapitals) an der
HVVplus GmbH. Die Gesellschaft führt in der Messe Westfalenhallen Dortmund die Messen
INNOWA und "Wäsche und mehr..."

Das Verbundunternehmen KHC Westfalenhallen GmbH hält eine Namensaktie der
DEHAG Hotel Service AG im Wert von 7000 €. Die DEHAG Hotel Service AG fungiert als
Holding u.a. für die Tochtergesellschaft Best Western Hotels Deutschland GmbH, mit
der ein Dienstleistungsvertrag besteht. In dieser Zusammenarbeit verfolgt die Parkhotel
& Kongresszentrum Westfalenhallen GmbH das Ziel, von Vertriebsleistungen einer
national starken und europaweit anerkannten Hotelkooperation zu profitieren und über
die Nutzung der angebotenen Vertriebskanäle zusätzliches Tagungs-, Restaurant- und
Hotelgeschäft zu generieren.

http://www.dortmund.de/
/102.pdf
/1526.pdf
/veranst.pdf
http://www.westfalenhallen.de/kongresszentrum/
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Der Unternehmensverbund Westfalenhallen hat seinen Sitz seit Dezember 2004 in einem
modernen, klimatisierten Verwaltungsgebäude mit insgesamt fünf Geschossen und 5.150
Quadratmetern Büro-, Verkehrs- und Sanitärfläche. 175 Räume stehen für die unterschiedlichen
Aufgaben und Zwecke der 133 Mitarbeiter zur Verfügung, die dort arbeiten.

Im Erdgeschoss ist das Dialog-Center des Ticketing Westfalenhallen untergebracht, aus dem
heraus Kartenanfragen via Telefon, E-Mail oder Internet bearbeitet werden. Auch die
Vorverkaufsstelle für Eintrittskarten hat hier ihren Platz. Messekunden finden ihre Ansprechpartner
auf der Ebene der unmittelbar angebundenen Westfalenhalle 3B, bequem aus der Messehalle
durch eine Verbindungstür erreichbar.

Die repräsentative Glasfassade zeigt Richtung Süden. Sie umfasst eine Fläche von 1.600
Quadratmetern – und damit fast so viel, wie die Grundfläche der Westfalenhalle 3. Kunden können
auf den 50 Stellplätzen direkt vor dem Eingang parken. Im Rücken des Gebäudes, unter der
Westfalenhalle 3 B, stehen weitere 225 Stellplätze zur Verfügung.
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